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Lindengassenfest
Unser traditionelles Lindengassenfest,
welches ein fester Bestandteil unseres
Jahresprogramms ist, möchten wir am
kommenden Wochenende mit Ihnen
feiern. Die Vorbereitungen hierzu sind
bereits in vollem Gange. Der Ausrichter
dieser Veranstaltung ist wie immer der
Musikverein Unterboihingen.
Das Lindengassenfest, einst als Ersatz-
veranstaltung für unser Waldfest, ist in-
zwischen zu einem wahren Publikums-
magnet geworden.
Zur besonderen Stimmung dieses Fes-
tes trägt auch die heimelige Atmosphä-
re der Lindengasse bei, nach der das
Fest benannt ist und welches an das
„alte Unterboihingen“ erinnert.

Am Samstag, 19. August ab 18 Uhr
findet unsere Hocketse mit Barbetrieb
statt. Mit Live-Musik wird die Band
„Makao“ für einen stimmungsvollen
Abend sorgen. Am
Sonntag, 20. Au-
gust beginnen wir
ab 11 Uhr mit dem
Frühschoppen. Den
musikalischen Auf-
takt macht das
Blasorchester des
MVU. Im Anschluss
hat unsere Jugend-
kapelle Unisono
ihren Auftritt. Als
Gastkapelle haben
wir den Musikver-
ein Bad Boll einge-
laden. Die Musiker
und Musikerinnen
werden bis in die
Abendstunden hin-
ein die Festbesu-
cher mit zünftiger
Blasmusik unterhal-
ten. Für die Mitwir-
kung möchte sich
der MVU schon
heute bedanken.
Neben einem reich-
haltigen Angebot
an Speisen und
Getränken gibt es
an beiden Tagen
leckere Hähnchen
vom Grill. Auf das
traditionelle Mit-
tagessen „Schwei-
nebraten mit Kar-
toffelsalat und
S e m m e l k n ö d e l “
dürfen sich auch in

diesem Jahr unsere Gäste freuen. Am
Nachmittag lädt ein umfangreiches Ku-
chenbuffet zum Verweilen ein.
Für unsere kleinen Gäste wird es am
Sonntag ab 14 Uhr eine Spielstraße
geben.
Wir möchten nicht versäumen, uns
schon heute bei der ganzen Anwohner-
schaft der Lindengasse sowie bei allen
umliegenden Nachbarn für ihre freundli-
che Unterstützung zu unserem 2-Tage-
Fest zu bedanken. Natürlich gilt unser
Dank auch im Vorfeld allen fleißigen
Helferinnen und Helfern, der Metzgerei
Weiß, Getränke Valet und der Fa. Elek-
tro Fay für ihren tatkräftigen Einsatz bei
dieser Veranstaltung.

Der Musikverein Unterboihingen würde
sich sehr freuen, Sie alle aus nah und
fern als Gäste begrüßen zu dürfen. Wir
hoffen auf gutes Wetter und auf ein
schönes, erfolgreiches Lindengassen-
fest.
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Bekanntmachung der
Gemeindebehörde über das
Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum
19. Deutschen Bundestag
am 24. September 2017
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundes-

tagswahl für die Stadt Wendlingen
am Neckar wird in der Zeit vom
4. September 2017 bis 8. Septem-
ber 2017 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Bürger-
büros, im Bürgerbüro, Rathaus,
Am Marktplatz 2, Zimmer 0.04 für
Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der zu seiner Person
im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß §
51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im au-
tomatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann
in der Zeit vom 4. September 2017
bis zum 8. September 2017, spä-
testens am 8. September 2017 bis
12 Uhr bei der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar, Bürgerbü-
ro, Am Marktplatz 2, Zimmer 0.04
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 3.
September 2017 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung
erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis einle-

gen, wenn er nicht Gefahr laufen
will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an
der Wahl im Wahlkreis 261 Esslin-
gen durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises oder durch
Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-

tragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis

eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er

ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18
Abs. 1 der Bundeswahlordnung
(bis zum 3. September 2017)
oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach §
22 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 8. September
2017) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme
an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Abs.
1 der Bundeswahlordnung oder
der Einspruchsfrist nach § 22
Abs. 1 der Bundeswahlordnung
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das
Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 22. Sep-
tember 2017, 18 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher
Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltage, 15 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl (23. September 2017), 12 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte können
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis
c angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15 Uhr,
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann

sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der
Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des

Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimm-

zettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die
bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage
bis 18 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich
von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben
werden.

Wendlingen am Neckar, den 18.8.2017
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Verkehrsführung anlässlich
des Vinzenzifestes
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 25. August bis Sonn-
tag, 27. August zu folgenden Verkehrs-
beschränkungen in Wendlingen am Ne-
ckar.

Freitag, 25. August
Ab 9 Uhr wird die Albstraße zwischen
der Weberstraße und der Neuffenstra-
ße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über
die Weber- und Rechbergstraße.

Samstag, 26. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13
Uhr in der Albstraße und Neuffenstra-
ße zwischen der Zollernstraße und der
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Zufahrt zur Marktplatztiefgarage statt.
Diese ist von der Kapellenstraße er-
reichbar. Die Neuffenstraße ist von der
Kapellenstraße aus Sackstraße. Die
für den Wochenmarkt gesperrten Stra-
ßenteile bleiben bis zum Festende am
Sonntagabend gesperrt. Die Geschäfte
in der Uracher Straße - auch die Apo-
theke - sind von der Zollernstraße aus
über die Talstraße als Einbahnstraße er-
reichbar. In der Talstraße sind zwischen
Zollernstraße und Achalmstraße beid-
seitig Halteverbote angeordnet. Ebenso
in den Einmündungsbereichen. Es wird
vorsorglich darauf hingewiesen, dass
in diesem Bereich abgestellte Fahr-
zeuge bereits in den frühen Morgen-
stunden unverzüglich abgeschleppt
werden müssen.

Sonntag, 27. August
1. Vinzenzimarkt: Wegen des Vinzen-
zifestes sind die Albstraße und Neuf-
fenstraße zwischen Zollernstraße und
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage, die
Albstraße bis zur Germaniakreuzung,
die Unterboihinger Straße, die Brü-
ckenstraße von der Unterboihinger
Straße bis zum Kreisverkehr und die
Kirchheimer Straße vom Kreisverkehr
Brückenstraße bis zur Küferstraße von
5 Uhr bis gegen 19 Uhr vollständig für
den Verkehr gesperrt. Von 5 Uhr bis
zur Freigabe nach Marktende gelten für
diesen Bereich absolute Halteverbote.
Während des Marktes ist die L1200 in
der Ortsdurchfahrt gesperrt. Die Um-
leitung des Verkehrs erfolgt über die
Bahnhofstraße, Hauptstraße und Kapel-
lenstraße. In den Umleitungsstrecken
sind Halteverbote angeordnet.

2. Vinzenziprozession: Die Aufstellung
der Prozessionsteilnehmer findet auf
dem Kirchplatz vor der St. Kolumban-
Kirche statt. Die Prozession beginnt um
9.30 Uhr und verläuft vom Kirchplatz
über die Hauptstraße, Bahnhofstraße
und Albstraße zum Marktplatz. Die ge-
nannten Straßen werden in der Zeit
von 9.20 Uhr bis ca. 10 Uhr entspre-
chend dem Prozessionsfortschritt durch
die Stadtverwaltung abschnittsweise
vollständig gesperrt. Den Weisungen
der eingesetzten Mitarbeiter ist in je-
dem Fall Folge zu leisten.

3. Festumzug: Die Aufstellung erfolgt
ab ca. 12.30 Uhr in der Traubenstraße
und Schillerstraße zwischen der L1200
und der Küferstraße. Dort gelten ab 12
Uhr absolute Halteverbote. Der Umzug
selbst führt über die Ulmer Straße und
Stuttgarter Straße zur Bahnhofstraße.
Dort wendet der Zug in Höhe der Fir-
ma Behr und führt zurück über die
Stuttgarter Straße, Albstraße und Neuf-
fenstraße und endet vor dem Rathaus.
In der Zeit des Umzuges (ca. 13.30
Uhr bis 15 Uhr) wird der Verkehr der
L1200 in Richtung Kirchheim über die
Heinrich-Otto-Straße, Schützenstraße
und Nürtinger Straße auf die beste-
hende Umleitung in der Hauptstraße
und in der Gegenrichtung ab Fa. Behr
über die Behrstraße, Neckarstraße und
Schäferhauser Straße geführt.

Die Stadtverwaltung, die Vereine und
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Änderungen in den
Busverkehren anlässlich
des Vinzenzifestes
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 25. August bis Sonn-
tag, 27. August zu folgenden Änderun-
gen bei den Busverkehren in Wendlin-
gen am Neckar. Die Änderungen sind
an den jeweiligen Haltestellen ausge-
schildert.
Linie 151 (Köngen) und 184 (Unteren-
singen/Zizishausen/Nürtingen)
Diese beiden Linien verkehren am
Sonntag ganztägig von einer Ersatz-
haltestelle in der Heinrich-Otto-Straße.
Linie 196 (Oberboihingen/Zizishausen/
Nürtingen)
Die Linie 196 bedient während des ge-
samten Festes von Freitag bis Sonn-
tag ganztägig die Haltestelle Stadtmitte
nicht. Fahrgäste werden gebeten, die
Haltestelle ZOB (Bussteig 1) zu nutzen.
Linie 154 (Stadtverkehr Wendlingen)
Die Linie 154 bedient am Sonntag
ganztägig die Haltestellen Goethestraße
und Kirchheimer Straße nicht.
Linie 155 (Stadtverkehr Unterboihingen)
Die Linie 155 bedient am Samstag
und Sonntag ganztägig die Haltestellen
Neuffenstraße, Anne-Frank-Schule und
Kapellenstraße nicht.
Bürgerbus Wendlingen am Neckar
Der Bürgerbus fährt am Freitag und
Samstag die Haltestelle Stadtmitte
nicht an. Dafür ist eine Ersatzhaltestelle
an der Ulmer Straße neben der Volks-
bank eingerichtet, die alle drei Teillinien
anfahren.
Weiterhin fährt die grüne Linie an die-
sen beiden Tagen die Haltestelle We-
berstraße nicht an.

Vinzenzimarkt
Aufgrund von § 69 Gewerbeordnung
in Verbindung mit § 68 Abs. 2 Gewer-
beordnung und der Satzung der Stadt
Wendlingen am Neckar zur Regelung
des Marktwesens (Marktordnung) wur-
de durch Erlass des Landratsamtes
Esslingen der Vinzenzimarkt für Sonn-
tag, 27. August als Marktveranstaltung
festgesetzt.
Der Markt ist am Sonntag von 8 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet.
Er wird in der Stadtmitte (Unterboihin-
ger Straße, Brückenstraße, Kirchheimer
Straße) abgehalten.
Ein buntes Sortiment an Kinder-, Da-
men- und Herrenbekleidung, Unter-
wäsche, Strumpfwaren, Spielwaren,
Schmuck, Lederwaren und Messer-
schleifer werden dem Besucher ange-
boten. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Die Bevölkerung ist zu einem Bummel
über den Vinzenzimarkt mit seinen ca.
120 Ständen recht herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf 110

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112

Krankentransport 19222
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Die Stadt Wendlingen am Neckar und
die Deutsche Bahn AG führen derzeit
gemeinsam die Bauarbeiten für die
künftige Straßenunterführung von der
Nürtinger Straße zur Heinrich-Otto-
Straße durch, die nach ihrer Fertigstel-
lung den alten Bahnübergang Schüt-
zenstraße ersetzen wird.
Aktuell befinden wir uns in der fünf-
ten von insgesamt elf Bauphasen.
In dieser Phase werden an den Wo-
chenenden vom 2. bis 3. September
2017 sowie vom 9. bis 10. September
2017 die Gleise im Bereich der Bau-
stelle ausgebaut, Gleishilfsbrücken mit
einem Schienenkran eingehoben und
abschließend die Gleise auf den Hilfs-
brücken wieder eingebaut. Aus diesem
Grund muss der Bahnübergang Schüt-
zenstraße vom 31. August bis zum 12.
September vollständig für den Stra-
ßen- und Fußgängerverkehr gesperrt
werden.
Da die Arbeiten auch während der
Nacht durchgeführt werden müssen,

möchten wir die Wendlinger Bür-
gerschaft im Vorfeld informieren und
bitten schon jetzt für gegebenenfalls
auftretende Störungen um Nachsicht.
Die Bauarbeiten werden zwar weniger
lärmintensiv ausfallen als die Arbeiten
mit den Großbohrgeräten während der
Sperrpause im Oktober 2016, dennoch
kann es auch beim Einbau der Hilfs-
brücken zu Lärmbelästigungen durch
den Einsatz von Mobilkränen und Bag-
gern kommen.
Spürbare Erschütterungen sollten wäh-
rend dieser Zeit jedoch nicht auftreten.
Noch einmal laut werden kann es dann
in der Bauphase 6 in der Zeit vom 30.
Oktober 2017 bis zum 6. November
2017. Dann wird das neue Brücken-
bauwerk der Bahn über die künftige
Straßenunterführung in den Bahnkörper
eingeschoben. Hierüber und die folgen-
den Bauphasen werden wir Sie, wie
bereits im letzten Jahr, rechtzeitig de-
tailliert informieren.

STANDESAMT

Geburten
Louane-Malou Alice Siglinde, geboren
am 22. Juli 2017 in Wendlingen am
Neckar
Eltern: Claudia Natascha Müller und
Björn Hannes Schmidt, Wendlingen am
Neckar, Heinrich-Otto-Straße 16/1

Lotta Claußnitzer, geboren am 5. August
2017 in Filderstadt
Eltern: Sarah Claußnitzer und Sven
Dragositz, Wendlingen am Neckar,
Römerstraße 33

Toni Samuel Mihu, geboren am 6. August
2017 in Ostfildern
Eltern: Verena Mihu geb. Horn und
Rafael Lucian Mihu, Wendlingen am
Neckar, Alfred-Kleefeldt-Weg 14

Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs Schützenstraße:

Aktueller Stand der Bauarbeiten

Eheschließungen
Carolin Barbara Hübl und Marc Schnei-
der, Oberer Wasenweg 9 in Wendlingen
am Neckar am 11. August 2017 in
Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM
Wir gratulieren zum
Geburtstag
20.8.: Elfriede Sommer, Schillerstra-
ße 56, 90 Jahre; Anganeta Fehr, Ka-
nalstraße 15, 75 Jahre; Maria Erzsebet
Schaff, Jakobstraße 12, 70 Jahre
22.8.: Inge Kellermann, Olgastraße 52,
70 Jahre
23.8.: Helmut Sickinger, Kirchheimer
Straße 61, 80 Jahre; Rainer Gutjahr,
Weberstraße 4, 70 Jahre
26.8.: Slobodanka Strlek,
Max-Eyth-Straße 29, 75 Jahre

Rosa („Rosel“) und Kurt
Knapp feierten Diamantene
Hochzeit
Vergangene Woche überbrachte der
erste Stellvertretende Bürgermeister
Alois Hafner dem Paar die Glückwün-
sche der Stadt zum 60-jährigen Eheju-
biläum. Er traf das rüstige Paar frohen
Mutes an.
Der „echte Boihinger“ Kurt Knapp ist
im Adler in Unterboihingen geboren und
in ärmlichen Verhältnissen aufgewach-
sen. Er hat sich als Schreiner bei Behr
seinen Unterhalt verdient. Seine große
Leidenschaft galt dem Turnen und dem
TV Unterboihingen. Als Krönung seiner
Turnerlaufbahn sieht er die erfolgreiche
Teilnahme an sechs deutschen Turnfes-
ten zwischen 1953 und 1978. Er gab
sein sportliches Können und Wissen an
die Unterboihinger Jugend weiter und
legte auch überall sonst ehrenamtlich
Hand an, um den Sport voranzutreiben,
so z. B. beim Bau der Unterboihin-
ger Turnhalle. Sein handwerkliches Ge-
schick setzte er auch beim Haus- und
Möbelbau ein.
Seine Frau Rosel stammt aus der Nähe
von Brünn in Tschechien und landete
nach der Vertreibung in Köngen. Auch
sie turnte und ihr fiel Kurt bei einem
Wettkampf in Köngen beim Stabhoch-
sprung ins Auge… dies war der Beginn
ihrer langen gemeinsamen Zeit. Das
Paar hat zwei Töchter und mittlerweile
vier Enkelkinder.
Eine kleine Anekdote am Rande: 1959
hatten die beiden etwas Geld gespart.
Damit kauften sie sich einen Fernseher
und waren somit die ersten Wendlin-
ger mit „Glotzkischd“. Fortan war das
Wohnzimmer gefüllt mit vielen interes-
sierten Mitguckern.
Das Paar hat nie ein Auto besessen,
hat aber trotzdem ganz Europa mit
dem Bus bereist - von der polnischen
Grenze bis an den Atlantik und von
Belfast bis nach Gibraltar.
Dem Besuch gaben sie beim Gehen
mit auf den Weg: „Ganz wichtig: im
Alter nicht fallen!“ Dies kann man wört-
lich oder auch sinnbildlich sehen …

v.l.: Rosel Knapp, 1. Stv. Bürgermeister
Alois Hafner, Kurt Knapp
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Abholung Restmüll

Nächste Abholung:

Bezirk I am Mittwoch, 23. August
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

Bezirk II am Mittwoch, 23. August
(2-wöchentliche Leerung)

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Kinderwagen (Marke "Gesslein"), aus-
schließlich zum Sitzen, vollständig neu
zu bereifen!
Tel. 7452

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 23. August lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Deborah Eisele liest
diesmal die Geschichte "Ich hab’s ge-
nau gesehen!" von Mireille d’Allancé
vor. Keine Anmeldung erforderlich, Ein-
tritt frei.

Neue Sachbücher Geschichte, Politik
& Kultur:

Bakker, Erica:
Handbuch für Pflücker und Sammler
Ideenbuch, das Erwachsene wie Kinder
anregt, bei Wind und Wetter die Natur
zu erforschen. Gemäß den Jahreszei-
ten werden Flora und Fauna anregend
dargestellt, Projekte beschrieben. Mit
Anleitungen zu besonderen Aktivitäten
und außergewöhnlichen Rezepten wie
Veilchenessig, Hagebuttenmarmelade,
etc.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
23. August

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 25. August

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 30. September Ausstellung 125 Jahre TVU
Im Stadtmuseum ist die Ausstellung „125 Jahre
Sport in Unterboihingen“ zu sehen. Öffnungszei-
ten: Donnerstag, 16 bis 20 Uhr, Samstag, 14 bis
17 Uhr und Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis
17 Uhr.

Samstag 19. August und
Sonntag, 20. August

Lindengassenfest
Samstag ab 18 Uhr Hocketse mit Barbetrieb und
Live-Musik durch die Band Makao. Sonntag ab
11 Uhr Frühschoppen. Musikalische Unterhaltung
durch das Jugendorchester Unisono, den Musik-
verein Bad Boll und das MVU Blasorchester. Für
Kinder gibt es ab 14 Uhr eine Spielstraße. Veran-
stalter: Musikverein Unterboihingen.

Samstag, 26. August und
Sonntag, 27. August

Vinzenzifest
Samstag:
10 Uhr Weißwurstfrühstück. 16 Uhr Festliche Er-
öffnung mit Trachten- und Tanzgruppen. Musika-
lische Umrahmung durch D’LauterBläser. 19 Uhr
DIE NEUE 107.7 Party (Unkostenbeitrag 3 €)
Sonntag:
ab 8 Uhr Vinzenzimarkt. 9.30 Uhr Vinzenziprozes-
sion von der Kirche St. Kolumban zum Marktplatz,
anschließend Festgottesdienst. 11 Uhr Frühschop-
penkonzert mit dem Musikverein Unterboihingen.
Gleichzeitig Städtischer Empfang im Treffpunkt
Stadtmitte. 13.30 Uhr Ernte- und Trachtenfestum-
zug. 17 Uhr Festausklang mit dem Musikverein
Wendlingen. Nähere Informationen finden Sie auf
www.vinzenzifest.de

Freitag, 1. September Abschlusskonzert der
6. Wendlinger Brass-Session
Mit Posaunenchorbläsern aus dem Kirchenbezirk
Nürtingen und den angrenzenden Kirchenbezir-
ken. Gespielt werden die schönsten Musikstücke
der Woche aus verschiedenen Epochen. 20 Uhr,
Eusebiuskirche. Der Eintritt ist frei. Veranstalter:
Posaunenchor Wendlingen-Zizishausen.
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Brausem, Martina:
ABC für Kindergartenkinder
Das fröhlich aufgemachte Buch bietet
viele Materialien, Spiel- und Bastelide-
en, Gedichte und Geschichten, mit de-
ren Hilfe Kinder im Vorschulalter spie-
lerisch und ganzheitlich an die Welt
der Buchstaben herangeführt werden
können.

Danner, Eva:
Kleine Tierprojekte für Krippenkinder
Die Autorin liefert zahlreiche Anregun-
gen für Erzieherinnen, wie man Kinder
unter 3 Jahren in einer Krippe an ver-
schiedene Tierarten heranführen kann.

Die Bibel
Überarbeitete Übersetzung des Alten
und Neuen Testaments für die ka-
tholische Liturgie, den Religionsunter-
richt und die Seelsorge im deutschen
Sprachraum.

Dieterich, Susanne:
Württemberg und Frankreich
Das Buch stellt ein buntes Kaleidos-
kop französisch-württembergischer Be-
ziehungen vor: wissenswert, spannend
und bedeutsam angesichts der ge-
genwärtigen politischen Entwicklungen
in Europa und der Schlüsselrolle von
Deutschland und Frankreich.

Heine, Peter:
Kulturknigge für das Zusammenleben
mit Muslimen
Eine Handreichung für die Aufnahme-
gesellschaft zum besseren Verständnis
der muslimischen Kultur über Themen
wie den respektvollen Umgang im täg-
lichen Miteinander, verbale und non-
verbale Kommunikationsformen, Ess-
gewohnheiten, Rolle der Familie, Ehe,
Gastfreundschaft und Bekleidungsnor-
men im Islam.

Holland, Tom:
Mohammed, der Koran und die Entste-
hung des arabischen Weltreichs
Der britische Historiker erzählt sprach-
gewaltig und unterhaltsam die Entste-
hung des 1. islamisch geprägten arabi-
schen Weltreiches, welches maßgeblich
vom politischen Wirken Mohammeds
und seiner Nachfahren gestaltet wurde.

Kaldewey, Rüdiger:
Menschen der Renaissance
Sieben spannend zusammengefasste
Lebensläufe italienischer Männer, die
verschiedene Facetten der Renaissance
als Zeit des Umbruchs widerspiegeln.

Luger, Oskar:
Gentechnik geht uns alle an!
Es werden die praktischen Auswirkun-
gen der Gentechnik auf unser tägliches
Leben verständlich diskutiert.

Mattioli, Aram:
Verlorene Welten
Eine Gesamtdarstellung der nordameri-
kanischen Indianer, die diesen Teil der
Geschichte der USA aus einer "Sicht
der Besiegten" als Geschichte kolonia-
ler Unterdrückung und Fremdherrschaft
für die First Nations beschreibt.

Roth, Jürgen:
Der tiefe Staat
Der neue Titel des Enthüllungsjourna-
listen und Bestsellerautors. Hier deckt
er die beängstigende Verquickung von
Justiz, Politik, rechten Organisationen
und staatlichen Behörden auf, die sys-
tematisch demokratische und freiheitli-
che Grundwerte unterwandern.
Röther, Christian:
Wenn die Wahrheit Kopf steht
Woher kommt der Hass gegen den Is-
lam, welches Weltbild steckt dahinter?
Dies sind die Kernfragen, die der Autor
stellt. Er beschreibt die antiislamischen
Bewegungen in Deutschland, ihre An-
sichten und die Folgen, die daraus für
das Miteinander in unserer Gesellschaft
entstehen.
Spuler-Stegemann, Ursula:
Die 101 wichtigsten Fragen - Islam
Einführung in den Islam anhand von
101 Fragen, die differenziert und sehr
verständlich beantwortet werden.

Sucher, Curt Bernd:
Wie es euch gefällt
Das Theatererlebnis wird dann optimal,
wenn der Zuschauer viel über den The-
aterbetrieb und die Stücke weiß und
wenn er seine Wahrnehmung kritisch
reflektiert. Aufgeführt sind auch zahlrei-
che Theaterberufe.
Tugal, Cihan:
Das Scheitern des Türkischen Modells
Politische Analyse über das Scheitern
des türkischen Modells. Außerdem wird
auf die weitreichenden Konsequenzen
in der westlichen Welt eingegangen wie
den Brexit oder die aktuellen Entwick-
lungen in den USA.
Verfassungsschutzbericht
Baden-Württemberg 2016
Der jährliche Verfassungsschutzbericht
des Bundes dient der Unterrichtung
und Aufklärung über verfassungsfeind-
liche Bestrebungen in Deutschland.
Er unterrichtet über die wesentlichen
Erkenntnisse, analysiert und bewertet
maßgebliche Entwicklungen und Zu-
sammenhänge.

Wendt, Rainer:
Deutschland in Gefahr
Der Autor beklagt die Krise der inneren
Sicherheit, die er besonders auf den
langjährigen Stellenabbau bei Polizei
und Justiz zurückführt.

Tipp der Woche
Ackenheil, Andreas:
Ihr Recht rund ums Haustier
Allgemeine Rechtsfragen zur Tierhal-
tung, speziell zu Hund und Pferd, mit
Checklisten. Beantwortet die meisten
Rechtsfragen zur Tierhaltung und hat
für viele Tierfreunde auch einen gewis-
sen Unterhaltungswert.

Tipp aus der 24*7 Online-Bibliothek
Le Reotur du Chat masqué
Französisch lernen und dabei einen span-
nenden Krimi lösen! Lernen Sie einfach
und nebenbei französische Vokabeln und
wichtige Redewendungen. Geeignet für
Teilnehmer mit Grundkenntnissen.
(eLearning)

SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2017

Volleyballaktion

Wie auch schon in den vergangenen
Jahren haben wir vom TVU Abteilung
Volleyball wieder einen Vormittag in
der Halle angeboten. Hier wurden die
Grundlagen von Hallen- und Beachvol-
leyball im Pritschen, Baggern, Aufschlag
und Spielkonzept vorgestellt. Wir haben
uns sehr gefreut, ein paar (zukünftige)
5.-8.Klässler für diesen Sport zu be-
geistern. Begonnen wird beim TVU mit
den Bambinis für Grundschüler. Danach
folgen dann schon Trainingsgruppen im
Wettkampfbetrieb. Die Mädchen trainie-
ren donnerstags von 17.15-18.45 Uhr,
die Buben dienstags von 17.30-19.30
Uhr in der Halle Am Berg. Wer Lust auf
diesen schönen Sport hat, ist gerne
bei uns gesehen.

Metallpinnwand

In Rena´s Lädle wurde eine Metallpinn-
wand gebastelt: Mit Servietten und an-
deren Materialien ging es fröhlich ans
Werk. Danach wurde die Pinnwand
noch mit selbstgefertigten Magneten
verziert. Wir hatten alle viel Spaß.

Wurfspiel
Aus einem stabilen Karton und Trink-
becher haben die Kinder ein Wurfspiel
gebastelt.
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Zuerst mussten Kreise in der Größe
der Trinkbecher aufgezeichnet werden
und danach ausgeschnitten werden.
Der Karton wurde mit Farbe gestrichen
und zum Schluss wurden die Becher
eingesetzt. Natürlich brauchten wir
noch einen Wurfball, wir haben eine
gepresste Wattekugel angemalt.

Unter den Bechern brachten wir noch
Zahlen an, denn schließlich muss ja
auch zusammengerechnet werden, was
man getroffen hat.

Wir bauen ein Insektenhotel

Am Donnerstag, 10. August trafen sich
lauter junge Architekten, Konstrukteure
und Handwerker um ein „Insektenho-
tel“ zu fertigen. Mit Eifer und jeder
Menge Kreativität ging es ans Werk.
Wie groß soll es sein? Diese Frage
wurde schnell beantwortet und dann
ging es los. Es wurde gesägt, gebohrt
und Schilf geschnitten.

Nachdem man sich einig war, dass es
reicht, ging es an den Zusammenbau
und die Ausstattung. Das Ergebnis?
Eine 5 Sterne Unterkunft für Wildbie-
nen, Ohrenklemmer und Co. die sich
sehen lassen kann. Herzlichen Dank an
alle Teilnehmer für ihren Einsatz.

Gesunde Zähne

Am 15. August bereiteten die Kinder
gemeinsam ein leckeres Frühstück zu.
Anschließend wurden die Zähne "blitze
blank" geputzt.

Seepferdchenbild
Letzte Woche konnte man in Rena´s
Lädle ein Seepferdebild basteln. Zuerst
musste die Kontur von einem Seepferd
auf das Holz gezeichnet werden, da-
nach wurden die Muscheln aufgeklebt.
Das Holz wurde zuletzt dann mit Farbe
bemalt. Leider konnten nicht alle Kin-
der wegen Krankheit teilnehmen.
Der Kurs findet nochmals am 23. Au-
gust statt.

Eule basteln
In Rena´s Lädle konnte man eine Eule
auf einem Holzpfosten basteln.
Zuerst wurde die Eule auf eine Holz-
platte gemalt und nachher auf einen
Pfosten geklebt. Der Holzpfosten wur-
de dann noch mit verschiedenen Mate-

rialien je nach Lust und Laune verziert.
Die Kinder hatten großen Spaß und es
haben sich wieder mal tolle Freund-
schaften gefunden.

Leuchtturm

Die Kinder konnten bei Rena's Lädle
einen Leuchtturm aus Holz basteln. Mit
viel Farbe gingen alle ans Werk. Zuletzt
wurden eine Türe und Fenster auf den
Leuchtturm gemalt. Muscheln wurden
zum verzieren sorgfältig ausgesucht
und noch auf den Leuchtturm geklebt.

Freie Plätze im Sommerferienprogramm

Nr. Datum Veranstaltung Uhrzeit

41 22.08. Geldbeutel aus Saftkarton 15.00-16.00 Uhr

43 23.08. Vorlese- u. Kreativnachmittag 14.00-16.30 Uhr

46 24.08. Museumsrallye 15.00-17.30 Uhr

55 02./03.09. Mit dem Fahrrad nach Laichingen 08.00-16.00 Uhr

56 04./05.09. 2-tägiger Tanzworkshop 10.30-12.00 Uhr

58 06.09. Sportabzeichenabnahme 2 09.00-12.00 Uhr

59 23.08. Die Kugel rollt auf 3 Kegelbahnen 15.00-17.00 Uhr

61 06.09. Bilderbuchkino in der Stadtbücherei 16.15-16.45 Uhr

64 08.09. Sommerferienkino 14.00-20.00 Uhr

65 09.09. Kinderflohmarkt 08.00-12.00 Uhr

Für die Veranstaltungen Nr. 61, 64 und 65 sind keine Anmeldungen erforderlich.
Vorlesestunde für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren in der Stadtbücherei im August
immer mittwochs von 16.15 – 16.45 Uhr, keine Anmeldung erforderlich.
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Vom 14. bis 16. Juli fand in Aichwald
das 13. Zeltlager der Kreisjugendfeuer-
wehr Esslingen statt.
Auch die Jugendfeuerwehr Wendlingen
war dieses Mal wieder mit von der Par-
tie. Das Wetter zeigte sich am ersten
Tag von seiner durchwachsenen Seite,
aber zum Glück konnte der Zeltaufbau
noch ohne Regenschauer stattfinden.
Nach einer kurzen Begrüßung und dem
Abendessen ging es am Abend dann
beim Dorfspiel darum, in Aichwald ver-

schiedene Aufgaben zu lösen.
Am Samstag und Sonntag wurde das
Wetter dann stetig besser, so dass die
weiteren Aktivitäten wie z.B. Lagerolym-
piade, Workshops, Open-Air-Kino und
Karaoke-Abend bei tollen Bedingungen
über die Bühne gehen konnten.
Nach Verabschiedung und Abbau der
Zelte am Sonntagnachmittag wurde er-
schöpft, aber dafür mit vielen tollen
Erlebnissen im Gepäck die Heimreise
angetreten.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

MiT geschlossen
Bis zum 31. August bleibt das MiT
geschlossen.
Der Mittagstisch findet wie gewohnt
statt. Anmeldungen zum Mittagstisch
sind nur von Woche zu Woche mög-
lich. In dringenden Fällen – zum Bei-
spiel Absage wegen Krankheit – errei-
chen Sie das Team des Mittagstischs
mittwochs von 10 Uhr bis 10.30 Uhr.
Ab Montag, 4. September sind wir zu
den gewohnten Öffnungszeiten wieder
für Sie da.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Kreiszeltlager in Aichwald

tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch,
Sozialpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung (montags
und dienstags Sprechstunde auch ohne
vorherige Terminvereinbarung)

Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse wer-
den Ihnen z.B. vermittelt: Begleitdienste
zu Fuß oder Fahrdienste per Auto zum
Amt oder Arzt, kleine handwerkliche Hil-
fen, Unterstützung beim Ausfüllen von
Formularen und noch manches andere.
Derzeit suchen wir Leute, die Fahr-
dienste über unsere Börse anbieten.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie erreichbar:
Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, dienstags von 9-11
Uhr.
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr
unter 0151 57847591.
Postalisch unter Amt für Familie, Bil-
dung und Soziales, Stichwort: WeRT,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen
am Neckar

JUGENDHAUS

Fundsachen beim FiFeFo
Sommer
Es sind beim FiFeFo (Firmenservice,
Ferienspaß & Forschergeist) Sommer
2017 einige Sachen z. B. Kleidung (T-
Shirts, Jacken, Turnhosen), Schuhe,
Trinkbecher, Handtücher etc. liegenge-
blieben. Wer etwas vermisst, kann es
ab Mittwoch, 6. September bis Frei-
tag, 8. September zwischen 11 Uhr
und 16.30 Uhr im Jugendhaus Zentrum
Neuffenstraße abholen. Ab dem 11.
September dann während der Büro-
öffnungszeiten immer von Dienstag bis
Freitag zwischen 14.30-18 Uhr.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Schloßstraße

Waldtage
In den letzten Wochen im Kindergarten
St. Georg zeigten die Kinder großes
Interesse an Spinnen. Die anstehenden
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Waldtage waren ein guter Anlass, mehr
über heimische Spinnen zu erfahren.
Dr. Izabela Hajdamowicz, eine Biologin
welche sich auf Spinnen spezialisiert
hat, begleitete die Kinder während der
drei Tage im Wald. Mit einem Kescher
wurden die meist kleinen Spinnen am
Waldboden eingesammelt und in Lu-
pengläsern genau beobachtet. Die Kin-
der stellten besondere Merkmale und
Unterschiede fest und Dr. Hajdamowicz
erklärte deren Bedeutung.
Sie fanden Krabbenspinnen, eine
Wolfsspinne mit Eikokon, Radnetzspin-
nen, Herbstspinnen, Baldachinspinnen
und Kugelspinnen.
Es war spannend zu sehen, wie vie-
le einheimische Spinnen es in unseren
Wäldern gibt.
Wir danken Frau Dr. Hajdamowicz für
die sehr interessanten drei Tage.

SCHULEN

Robert-Bosch-Gymnasium

Preise und Belobigungen
Herzlichen Glückwunsch allen Schüle-
rinnen und Schülern des Robert-Bosch-
Gymnasiums, die dieses Schuljahr er-
folgreich absolviert haben. Besonders
gefreut hat uns die große Zahl derjeni-
gen Schülerinnen und Schüler, die sich
durch besonders gute schulische Leis-
tungen hervortaten: Von 619 Schülerin-
nen und Schülern der Klassenstufen 5
bis zur Jahrgangsstufe 1 erhielten 96
(rund 15,5%) mit einem Notendurch-
schnitt von 1,0 bis 1,8 einen Preis und
134 eine Belobigung (rund 21,6%) für
einen Notendurchschnitt von 1,9 bis
2,2.
Auch ihnen herzlichen Glückwunsch!
Rainer-Martin Adolf, Schulleiter

Klasse 5a
Preise: Nina Bayer, Julia Dettinger,
Anna-Lena Forcht, Carina Kolb, Laris-
sa Oßwald, Selina Oßwald, Johanna
Scheibe
Belobigungen: Nina Jäger, Emily
Kemmner, Rosalie Kotulla, David Kretz-
schmar, Ronja Obert, Helen Rainer,
Luca Renz, Laura Schober, Merho Wel-
day

Klasse 5b
Preise: Bastian Bachmann, Franka
Baur, Emil Bertz, Ahmet Güney, Lenn-
ox Luley, Annika Rapp, Matilda Reimer,
Laura Schuler, Kai Wess
Belobigungen: Immanuel Avramenko,
Maxima Ballert, Leanne Jagel, David
Micko, Hanja Soberger, Ole Sommer

Klasse 5c
Preise: Caner Akdemir, Anna Kühr,
Franziska Otto
Belobigungen: Maurizio Cocomazzo,
Antonia Novosel, Malina Thumm

Klasse 5d
Preise: Andreas Bauer, Philipp Engel-
mann, Mia Großmann, Joelina Kurrle,
Eva Linder, Dennis Munch, Marion Vogl
Belobigungen: Jacqueline Acree, Ju-
dith Aldinger, Lena Appel, Samuel Ap-
pel, Marius Blatter, Fabia Buncic, Phil-
ipp Hermann, Melisa Kaygisiz, Tillmann
Maier, Max Melchinger, Sophie Schell,
Selina Tsagourias

Klasse 6a
Preise: Adrian Einsele, Lorenz Fahrion,
Elli Großmann
Belobigungen: Bruno Baumgart, Paula
Hermann, Lina Oberer, Liana Pressler,
Tom Schad, Elif Ucar, Maximilian Vetter,
Bennet Weinert

Klasse 6b
Preise: Jara Hümpfner, Natalie Pfau,
Jonah Reineke, Moritz Riempp, Mari-
anna Stahli
Belobigungen: Qendresa Isa, Nils Korr,
Samuel Schettkat, Aileen Schwarz, Mo-
ritz Seeger, Eleni Strati, Viola Unger,
Helen Wolf

Klasse 6c
Preise: Charlotte Deuschle, Bennett
Dube, Janina Powoden
Belobigungen: Erik Bondel, Julian Bun-
cic, Hannah Frank, Nico Grambeck,
Melina Maier, Noah Muncke

Klasse 6d
Preise: Iva Bobinac, Tom Düring, Lou-
isa Nelson, Greta Pfann, Ida Schloz,
Mona Singh, Sina Tittel, Felicitas Vogel,
Phil Weckenmann
Belobigungen: Nathania Chimamiwa,
Tim Klett, Marco Schmid

Klasse 7a
Preis: Alina Buchta, Elena Garcia Mon-
tora, David Hansjosten, Anika Hümpf-
ner, Fabio Knapp
Belobigungen: Rebecca Bunz, David Otto

Klasse 7b
Preise: Franziska Höffler, Felicitas Kai-
ser, Nina Rapp, Amelie Reichert
Belobigungen: Marvin Durst, Jonathan
Fetzer, Nejla Novkinic, Marius Pieper,
Alena Stiefel

Klasse 7c
Preise: Pia Gaugele, Bianca Lutz, Ro-
semarie Meißner
Belobigungen: Julia Boja, Sascha Bo-
lai, Richard Drohmann, Lena Hauß-
mann, Mia Issler, Ben Menthe, Denny
Redel, Hannah Specht, Berta Zimmer-
mann

Klasse 7d
Preise: Katharina Hermann, Maya
Lauth, Fabiana Schwert, Julia Zauke
Belobigungen: Robin Cen, Theresa
Kremmin, Celina Strayle
Klasse 8a
Preise: Alexander Heinz, Paul Hohen-
berger
Belobigungen: Tiziano Toscano
Klasse 8b:
Preise: Gina-Maureen Koch, Melia Nie-
dermayer, Jonathan Stuiber
Belobigungen: Philipp Frank, Jannick
Johannsen, Selina Metzger, Lea Micko,
Süeda Özgün, Jonas Pfeiffer, Gloria
Schauer
Klasse 8c:
Preise: Annika Käb, Alisa Klein, Pris-
ca Rehkugler, Nicolas Reineke, Finn
Schröter
Belobigungen: Luca Breisch, Lena Dö-
ring, Jonas Heilemann, Jolyne Kamm,
Lukas Kretzschmar, Simon Maier, Jule
Renz, Clara Schwarzenberg
Klasse 8d:
Preise: Jana Großmann, Hannes
Maisch, Kathrin Malhofer, Elena Mauz,
Lars Rainer
Belobigungen: Julian Bilalovi, Sarah
Hagenlocher, Erik Oelschläger, Alisa
Zaiser, Marko Šinko
Klasse 9a:
Preise: Stephanie Geißler, Julian Kuder,
Emma Zimmermann
Belobigungen: Enian Fetahi, Rebekka
Reimund, Lucas Weyer
Klasse 9b:
Preise: Nils Müller, Nick Reinhardt, Leif
Schröter
Belobigungen: Johanna Koch, Lisa
Medwed, Hannah Sänger, Carla
Schenk, Dominik Steidle
Klasse 9c:
Preis: Katja Maier
Belobigungen: Felix Blessing, Jonas
Fischer, Mia Jauch, Klara Mauz, Levin
Miroll, Nadine Schaller
Klasse 10a:
Preis: Tobias Bikker, Robin Hofbauer,
Anja Meier
Belobigungen: Nils Aldinger, Michael
Heinz, Emily Jahn, Anja Pucher
Schur-Abegg-Preis: Nils Aldinger
Klasse 10b:
Preise: Lukas Blessing, Stefan Braun,
Annika Gaugele, Tim Kirstein
Belobigungen: Linea Beck, Charlotta
Bracke, Luis Gläser, Angelo Iannone,
Theresa Lösche, Lucas Metzger, Lilly
Schad, Lilly Zeberer
Klasse 10c:
Preise: Raphael Hansjosten, Sarah Kröll,
Victoria Malhofer, Annika Oberdorf
Belobigungen: Melissa Einsele, Paul
Pflüger
Jahrgangstufe 1:
Preise: Nicklas Essig, Jonas Thumm
Belobigungen: Marc Brodbeck, Luis Die-
ner, Sebastian Fath, Corinna Käb, Leon
Keller, Johannes Krispin, Moritz Land-
wehr, Regine Lendway, Sofie Maisch,
Maximilian Mang, Daniel Platzner
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WIRTSCHAFT
AKTUELL

Unternehmensbesuch bei der
Smardt-OPK Chillers GmbH
Die Firma Smardt-OPK Chillers GmbH
mit Sitz in Wendlingen am Neckar ist
seit über 30 Jahren in der Kälte- und
Klimatechnik tätig und agiert weltweit
unter dem Dach der in Kanada ansäs-
sigen Smardt Chiller Group.
Als Hersteller von Kälteanlagen, Kühl-
systemen und Prozesskühlanlagen im
Bereich Klima- und Industriekühlung
bedient das Unternehmen u.a. Kunden
aus der Automobilindustrie, dem phar-
mazeutischen Bereich und der Lebens-
mittelindustrie.
Seine Flüssigkeits-
kühler, Kälteanlagen,
Industriekühler, Kalt-
wassersätze, Indus-
triekälteanlagen und
Systeme zur Pro-
zesskühlung kann
der Spezialist an die
jeweiligen Einsatzbe-
reiche und Wünsche
seiner Kunden an-
passen. Dabei über-
nimmt das Unter-
nehmen mit seinen
45 Mitarbeitern am
Standort die Planung,
den Bau und den
Vertrieb der Kältema-
schinen sowie den
Service.
Besonders hervorzu-
heben ist das von
Smardt-OPK Chillers
weltweit als erstes
Unternehmen entwi-
ckelte Verfahren der

„Thermosyphon-Freikühlung“ mit ölfrei-
en Verdichtern, welches heute Bestand-
teil ihres Kernproduktes ist. Bei dem
innovativen Verfahren wird ein Flüssig-
keitskühler mit ölfreiem Turboverdichter
namens Turbocor™ eingesetzt. Durch
den Einsatz der Technologie werden
die Anlagen immer leistungsfähiger und
deutlich energieeffizienter, sodass sie
zu einer Reduzierung der Emissionen
beitragen können.
Aufgrund der positiven Unternehmens-
entwicklung möchte die Smardt-OPK
Chillers GmbH ihr Team in der Bahn-
hofstraße 74 verstärken und sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Kälteanla-
genbauer (m/w), Anlagenbauer (m/w)
in der Fertigung sowie Techniker (m/w)
und Ingenieure (m/w). Bei Interesse
steht Ihnen Frau Lutz gerne zur Verfü-
gung: Tel. 794290,
E-Mail: iris.lutz@smardt.com, www.opk.de

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Wer will ein Kind in Pflege nehmen?
Infoveranstaltung über ein Pflegever-
hältnis für Familien, Paare und Allein-
lebende
Kinder brauchen Familie - aber nicht alle
Kinder und Heranwachsenden können
bei ihren leiblichen Eltern aufwachsen.
Manchen Familien ist es nicht möglich,
ihren eigenen Kindern das erforderliche
Umfeld zu schaffen. Dafür spielen viel-
schichtig soziale, wirtschaftliche oder
gesundheitliche Ursachen eine Rolle.

Hier können andere Familien, Paare
und Alleinlebende als Pflegeeltern ein-
treten, den Kindern und Jugendlichen
die Geborgenheit eines Zuhauses ge-
ben. Der Pflegekinderdienst des Land-
kreises Esslingen, der die Pflegekinder
vermittelt, sucht aktuell wieder neue
Pflegeeltern. Ein Pflegeverhältnis ist
grundsätzlich sowohl zeitlich begrenzt
als auch auf Dauer möglich.
Das Pflegeverhältnis bietet eine an-
spruchsvolle und zugleich sehr erfül-
lende Aufgabe, bei der der Pflege-
kinderdienst im Alltag mit fachlicher
Begleitung und Unterstützung zur Seite
steht. Da vor der Übernahme eines
Pflegeverhältnisses vielfältige sowohl
organisatorische als auch ganz persön-
liche Fragen im Raum stehen, bietet
der Pflegekinderdienst in regelmäßigen
Abständen Informationsveranstaltungen
an, bei denen alle Themen, die im Zu-
sammenhang mit der Aufnahme eines
Pflegekindes stehen, erläutert werden.

Im Anschluss wird nach ca. zwei bis
drei Wochen ein Vorbereitungskurs
in Nürtingen bzw. Esslingen mit vier
Abendterminen angeboten. Übrigens:
Im gesamten Landkreis Esslingen leben
derzeit 365 Kinder in Vollzeitpflege. Die
meisten der vermittelten Kinder waren
zwischen einem und sechs Jahren alt.

Nächste Infoveranstaltung
Interessierte können sich schon einmal
die kommende Infoveranstaltung des
Pflegekinderdienstes vormerken: Sie
findet am Donnerstag, 14. September,
16.30 Uhr in der Außenstelle des Land-
ratsamts in Nürtingen, Europastraße
40, Casino, statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Weitere Auskünfte gibt es beim Pfle-
gekinderdienst des Landkreises Esslin-
gen, Christine Kolonko, Tel. 0711 3902-
42862, Kolonko.Christine@LRA-ES.de
oder Günter Groß, Tel. 0711 3902-
42992, Gross.Guenter@LRA-ES.de.

Historische Fahrräder im
Freilichtmuseum Beuren
Am Sonntag, 20. August, bietet das
Freilichtmuseum in Beuren einen an-
schaulichen Einblick in die Geschichte
der Mobilität. Unter dem Motto »200
Jahre Fahrrad« präsentiert das Muse-
um zwischen 13 und 17 Uhr in Zusam-
menarbeit mit der historischen Gruppe
des Radsportvereins Wendlingen histo-
rische Fahrräder. Für die Veranstaltung
ist keine Voranmeldung erforderlich, sie
ist im Museumseintritt inbegriffen.
Die historische Gruppe des Radsport-
vereins Wendlingen verfügt über eine
umfassende Sammlung an histori-
schen Rädern und Objekten zur Ge-
schichte der Radmobilität. Darunter ist
auch ein originalgetreuer Nachbau des
ersten Rades, der Laufmaschine von
Carl Freiherr von Drais aus dem Jahr
1817. Dieses und weitere Fahrräder sei-
ner 200-jährigen Geschichte stehen im
Freilichtmuseum für eine interessante
Rückschau bereit. Interessierten bietet
sich an dem Tag auch die Möglichkeit,
mit den Expertinnen und Experten des
Radsportvereins ins Gespräch zu kom-
men und einen der »Knochenrüttler« auf
den Museumswegen zu testen. Um 14,
15 und 16 Uhr werden auf der Bühne
vor der Gärtringer Scheune interessante
Exponate und deren Besonderheiten für
die Radmobilität vorgestellt.
Carl von Drais meldete 1817 seine Er-
findung der Laufmaschine zum Patent
an und gilt daher als Erfinder des Ra-
des. Ob ein Grund für die Erfindung
tatsächlich der Ausbruch des indonesi-
schen Vulkans Tambora im April 1815
mit dem folgenden „Jahr ohne Som-
mer“ und der damit einhergehenden
Getreideknappheit für die Pferde war,
ist heute sehr umstritten. Übrigens gibt
es im Freilichtmuseum gerade zu Fra-
gen rund um die Landwirtschaft jener
Zeit eine interessante Ausstellung unter
dem Titel »Hungerbrot & Fruchtsäule.
Die Förderung der württembergischen
Landwirtschaft unter König Wilhelm
I. ab 1816.« im Wohn-Stall-Haus aus
Beuren.
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Die Draisine gilt zwar als der Ursprung
des heutigen Rades, das Laufrad ohne
Pedale war aber keinesfalls ein Ver-
kaufsschlager. Schwer, unbequem, mit
Füßen anzutreiben und mit mangel-
hafter Bremskraft ausgestattet, waren
weitere Erfindungen nötig, um dem
Fahrrad zum Durchbruch zu verhelfen.
1861 versahen die beiden Franzosen
Pierre Michaux und Pierre Lallement
das Laufrad mit einer Tretkurbel zum
Antrieb. 1888 entwickelte der schot-
tische Arzt John Dunlop den ersten
Luftgummireifen und erreichte damit
ein angenehmeres Fahrverhalten.
Zwei von vielen weiteren Erfindungen,
die das Rad heute zu einem der belieb-
testen Fortbewegungsmittel machen.
Das Freilichtmuseum des Landkreises
Esslingen in Beuren ist in der Saison
2017 noch bis 5. November dienstags
bis sonntags von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
Freilichtmuseum Beuren, Museum des
Landkreises Esslingen für ländliche
Kultur, In den Herbstwiesen, 72660
Beuren,
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.de,
Infotelefon 07025 91190-90,
Telefax 07025 91190-10,
www.freilichtmuseum-beuren.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1940/41 Wendlingen/
Unterboihingen
Erinnerung Ausflug Taubergießen am
31. August. Bitte anmelden nicht ver-
gessen, es hat noch freie Plätze.
Der Vorstand

Jahrgang 1946/47 Wendlingen
Wir beteiligen uns an der Trauerfeier
unserer Schulkameradin Inge Eberhardt
geb. Reinhardt am Freitag, 18. August,
13.30 Uhr in Neuhausen bei Metzingen.
Wir treffen uns um 12 Uhr am Musi-
kerheim in Wendlingen, Austraße 100,
zwecks Fahrgemeinschaften.

VEREINE

Männerchor
Museumsbesuch und Singstunde
Der Männerchor trifft sich am Freitag,
25.8. um 18 Uhr zur Ausstellung 125
Jahre TVU im Museum, anschließend
findet um ca.19.30 Uhr die Singstunde
im TVU Clubheim statt.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Jungtierschau mit Sommerfest
Am vergangenen Wochenende
fand unsere traditionelle Jungtierschau
mit Sommerfest im Vereinsheim an der
Lauter statt.

Wir konnten sehr zahlreiche Besucher
mit unseren leckeren Grillhähnchen
und sonstigen "Leckereien" verwöhnen
und möchten uns bei allen Besuchern
nochmals recht herzlich für ihr Kom-
men bedanken.
In unserer Ausstellungshalle wurde un-
seren Besuchern bei über 200 Aus-
stellungstieren eine sehr schöne, bunte
und umfangreiche Auswahl an Jungtie-
ren präsentiert.
Von der Zwergwachtel bis zur Gans
sowie Hühner, Tauben, Vögel und zahl-
reiche Kaninchen war alles dabei …
Ein ganz herzliches Dankeschön auch
an das gesamte „Helfer-Team“!
1. und 2. Vorstand
Klaus und Kai

NABU Köngen-
Wendlingen

21. Europäische Batnight
Am 25.8. findet die 21. Europäische
Batnight statt. Wer etwas über unsere
heimischen „Flattermänner“, wie man-
cherorts Fledermäuse auch genannt
werden, erfahren möchte, ist bei dieser
Führung gut aufgehoben. In bewähr-
ter Manier wird uns auch dieses Jahr
wieder Dr. Jürgen Deuschle über diese
sehr interessante Säugetierart einiges
zu berichten haben. Treffpunkt ist der
Parkplatz an der Burgschule in Kön-
gen um 19.30 Uhr. Jedermann ist dazu
herzlich eingeladen.

Frühschoppen und Gesprächsrunde
am Sonntag, 3.9.
Haben Sie Lust, in gemütlicher Runde
mehr über den Naturschutz der NABU
Gruppe Köngen-Wendlingen zu erfah-
ren, oder haben ein eigenes Anliegen,
das Sie gerne besprochen haben wol-
len, dann haben Sie an diesem Termin
die Gelegenheit dazu. Wir treffen uns
ab 11 Uhr in der Efeuhütte am „Alten
Friedhof“ in Köngen. Der Raum ist ggf.
beheizt und es gibt auch etwas zu
trinken. Die NABU-Gruppe freut sich
auf Ihren Besuch.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern
Wanderung - Nachbericht
Am Sonntag, 6.8. trafen sich die Na-
turfreunde um 9.30 Uhr an der Lauter-
schule. In Fahrgemeinschaften fuhren
wir bis zum Bahnhof Blaubeuren. Ab
dem Bahnhof wanderten wir bergauf
durch das Felsenlabyrinth, der Küssen-

den Sau zur Ruine Gunzenburg, wo
man einen herrlichen Blick auf Blau-
beuren und den Ort Weiler hatte.
Weiter ging's über Wiesen und Felder
abwärts nach Blaubeuren, wo wir eine
Mittagsrast einlegten. Nach einer Um-
rundung des Blautopfs ging's der Blau
entlang. Mit einer kurzen Unterbre-
chung an einer Kneipanlage weiter bis
zum Naturfreundehaus im Ried. Nach
einer kurzen Rast machten wir uns auf
zu unseren Autos und dann zurück
zum Abschluss in unser Vereinsheim,
wo wir die schöne Wanderung aus-
klingen ließen. Die Wanderung leiteten
Jürgen Gau und Volker Strähle.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr,
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstr. 76.
Es werden unterschiedliche Gruppen
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit. Mitfahren können alle
rennradbegeisterten Frauen / Männer,
auch Neueinsteiger aus Wendlingen
und Umgebung.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht kei-
ne Helmpflicht - trotzdem wird ein
Helm empfohlen. Weitere Infos unter
www.rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-
radtreff oder bei Roland Schwarz,
Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Unsere Kurse
Außer dem täglichem Reha-Sport bie-
ten wir Atemgymnastik, Beckenboden-
übungen, Pilates und Line-Dance an.

Wir haben keine Sommerpause und
sind während der Ferien zu unseren
gängingen Öffnungszeiten für Sie da!

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de

Ein kostenloses Probetraining ist
jederzeit möglich!
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Wanderung von Oberlenningen nach
Wendlingen
Zu einer sportlichen Wanderung lädt
der Schwäbische Albverein OG Unter-
boihingen am Sonntag, 20.8. ein. Treff-
punkt ist um 8.45 Uhr am Bahnhof in
Wendlingen am Neckar. Mit dem Zug
geht die Fahrt nach Oberlenningen.
Von dort aus geht es über das To-
beltal zum Engelhof und weiter über
den Sattelbogen zur Burg Teck. Dort
ist eine kleine Rast vorgesehen. An-
schließend wird über Dettingen und die
Hahnweide zurück nach Wendlingen
am Neckar gewandert. Der Abschluss
ist auf dem Lindengassenfest des Mu-
sikvereins Unterboihingen. Die Wander-
strecke beträgt ungefähr 25 Kilometer
und es sind ca. 600 Höhenmeter zu
bewältigen. Festes Schuhwerk und eine
gute Grundkondition sind wichtige Vo-
raussetzungen für diese ca. 6-stündige
Wanderung. Der Wanderführer Martin
Kern freut sich auf eine rege Teilnah-
me, Gäste sind herzlich willkommen.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 19. und 20.8.:
Gabriela Papp, Gabriela Brändle, Lea
Alisa Tertel, Annette Ruppricht, Sabine
Puchta, Sabine Reichert

Takathemba e.V.
Lagerplatz gesucht
Unser Spendentrichter mit den Maßen
Durchmesser 88 cm, Höhe 96,5 cm,
sucht einen Lagerplatz.
Wer könnte uns helfen?
Tel. 0175 80436315

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Abt. Hobby
TC Wendlingen / TA TV Häslach 7:2
Am letzten Spieltag ging es zwischen
diesen beiden bis dahin ungeschlage-
nen Mannschaften um den Gruppen-
sieg. Gerhard Walbert wusste aus frühe-
ren Begegnungen, dass die Nummer 1
von Häslach eine ganz harte Nuss sein
wird. Er konnte sie leider auch nicht
knacken, sein Spiel ging mit 2:6 1:6
an Häslach. Thorsten Deuschle-Wisocki
kam schnell in Rückstand, holte dann
aber auf und gewann den ersten Satz
doch noch mit 7:5; der zweite Satz
lief dann wieder für seinen Gegner, der
nach 2:6 und 6:10 den 2. Punkt für
die Gäste holte. HuuDsung Le war wie
so oft eine sichere Bank, er gewann

mit 6:2 und 6:0. Spannend machten es
Manuel Ortiz und Gerhard Predeschly,
die beide durch den Match-Tiebreak
mussten. Nach 2:6 6:0 gewann Ortiz
seinen mit 10:5 und Predeschly nach
6:4 3:6 den seinen mit 10:6. Ivo Robic
kam mit 6:0 6:0 glatt durch.
Beim Stand von 4:2 musste noch ein
Doppel gewonnen werden. Keine der
beiden Mannschaften zockte, so dass
die stärksten Doppel gegeneinander
antraten. Walbert /Deuschle-Wisocki
schafften die Überraschung gegen ihre
beiden Gegner aus den Einzeln, sie
gewannen 6:4 7:5. Das Doppel an 2
gewannen Le/Gottfried Wahl mit 6:1
7:5 und Ortiz/Anton Schädler rundeten
das Ganze mit 6:2 6:1 ab.
Damit haben die Hobby-Herren des TC
Wendlingen zum ersten Mal ungeschla-
gen den Gruppensieg errungen, was
am Samstagabend mit Partnern bei ei-
nem zünftigen Grillfest gefeiert wurde.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Fußball/Herren
Aktive Herren
Endlich geht es los …
Nach einer langen und anstrengenden
Vorbereitung geht es endlich wieder
los! Die aktiven Mannschaften, die mit
Armin Sigler (Team I) und Frank Mün-
chinger (Team II) neue Trainer haben,
trainierten teilweise bis zu sechs Mal
in der Woche, um sowohl die nötige
Grundlagenausdauer zu schaffen, als
auch fußballspezifische Taktiken einzu-
studieren. Da die Vorbereitungszeit wie
jedes Jahr mit der Urlaubszeit kollidier-
te, ist dieses Kennenlernen noch nicht
abgeschlossen und wird noch einige
Wochen in Anspruch nehmen. Nichts-
destotrotz gehen beide Mannschaften
zuversichtlich in die Saison und freu-
en sich auf zahlreiche Unterstützung.
Während die 1. Mannschaft weiterhin
in der Kreisliga A1 konkurrieren wird,
wird die 2. Mannschaft in der Kreisliga
A3 auf viele neue Gegner aus dem
Göppinger Raum treffen, so dass die
Stadt Wendlingen am Neckar seit lan-
ger Zeit über zwei Kreisliga-A-Mann-
schaften verfügen wird.
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
20.8, empfängt die 1 .Mannschaft den
GFV Odyssia Esslingen (15 Uhr), nach-
dem die 2. Mannschaft das Vorspiel
gegen die KSG Eislingen bestritten ha-
ben wird (13 Uhr). Beide Mannschaften
freuen sich bei diesem Heimspieltag
auf zahlreiche Unterstützung und laden
zu einem schönen Fußballsonntag Im
Speck ein.

Turnverein
Unterboihingen
TVU-Liederbücher
Lange haben unsere Mitglieder darauf
gewartet, jetzt ist es so weit: die neuen

TVU-Liederbücher sind da und können
ab sofort im TVU-Clubheim und in der
Geschäftsstelle gekauft werden. Die 2.
Auflage wurde von Helmut Grübel und
Josef Knapp mit der Unterstützung von
Hubert Großmann, Roland Großmann
und Clemens Straub überarbeitet.
Stückpreis 4 €. Der Erlös kommt der
Jugendfußballabteilung zu Gute.

Abt. Fußball
Punktrunde beginnt
Gelungene Generalprobe für die Rot-
weißen im letzten Testspiel am vergan-
genen Sonntag gegen den TSV Notzin-
gen. Bei herrlichem Fußballwetter und
ansehnlicher Kulisse war der TVU über
die gesamte Spielzeit das dominieren-
de Team und ging mit einem 9:1 als
verdienter Sieger vom Platz. Mann des
Tages war Jonas Pfisterer mit seinen
vier Toren. Die weiteren Unterboihinger
Tore erzielten Sebastian Krieg, Maxi-
milian Hiergeist, Sebastian Beck, Nico
Kurz und David Friesz. Den Ehrentreffer
für den TSV erzielte Pascal Posva.
Vorschau: Zum ersten Punktspiel der
Saison 2017/18 gastiert der TVU am
kommenden Sonntag, 20.8. beim VFB
Oberesslingen/Zell II. Anpfiff in Esslin-
gen-Zell ist bereits um 13 Uhr.

Abt. Jedermannsport
In folgenden Kursen sind noch Plätze
frei
Fitnesskurs im Kraftraum Gartenschule
mit Aufwärmtraining
Donnerstag, 18 – 19.30 Uhr,
Start 14.9., 13 x
Pilateskurs in der Kleinturnhalle
Sporthalle Am Berg
Dienstag, 19.30 – 20.30 Uhr,
Start 12.9., 13 x
Pilateskurs in der Sporthalle
Gartenschule, Baumraum
Freitag, 19.30 – 20.30 Uhr, Start 15.9.,
13 x

Hinweis: Haftungsausschluss
Die Teilnahme am Trainingsbetrieb der
Abteilungen des TV Unterboihingen er-
folgt für Nichtmitglieder auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss der Haftung
des Turnvereins Unterboihingen e.V.,
soweit diesem bzw. seinen Mitgliedern
und Erfüllungsgehilfen nicht Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit zu Lasten zu
legen ist.
Weitere Informationen zu den Kursen
gibt es bei der Geschäftsstelle des
TV Unterboihingen, Tel. 52020, E-Mail:
info@tv-unterboihingen.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch
17.15 – 19.15 Uhr, Freitag 9 - 11 Uhr.
Bitte vor Kursbeginn anmelden und
den Kurs bezahlen.

Zumbakurs
Sporthalle Gartenschule,
Gymnastikraum 1 u. 2 UG,
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr,
Start 23.8., 16 x
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SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Einladung zum Jahresausflug 2017
Die Vorstandschaft des Sozialverband
VdK, Ortsverband Wendlingen, lädt
herzlich zum diesjährigen Ausflug ein,
der uns am 13.9. nach Heilbronn und
zum dortigen Neckarhafen führt.
Wir starten in Wendlingen um 9.50 Uhr
an der Lauterschule, Kirchheimer Stra-
ße, und um 10 Uhr an der Bushalte-
stelle Albstraße, gegenüber Neukauf.
Mit dem Bus fahren wir über Fellbach
– Winnenden – Backnang – Spiegel-
berg und Löwenstein zum Höhenres-
taurant Wartberg, wo wir gegen 12.30
Uhr zum Mittagessen erwartet werden.
Anschließend geht es zum Heilbronner
Hafen. Per Schiff werden wir während
einer zweistündigen Rundfahrt den
größten Neckarhafen mit seinem neuen
Container-Terminal kennen lernen und
dabei auch eine Schleusung erleben.
Während der Rundfahrt besteht selbst-
verständlich die Möglichkeit, einen Kaf-
fee zu trinken. Gegen 17.30 Uhr treten
wir die Heimreise über die Autobahn
an und werden Wendlingen gegen 19
Uhr wieder erreichen.
Die Fahrtkosten betragen 20 € für VdK-
Mitglieder und 35 € für sonstige Teil-
nehmer. Darin sind die Kosten für den
Bus und die Hafenrundfahrt enthalten.

Anmeldungen können erfolgen bis zum
31.8. durch Banküberweisung auf das
Konto des VdK, Ortsverband Wendlin-
gen, IBAN: DE21 6115 0020 0048 9065
75 bei der Kreissparkasse Esslingen.

An alle VdK-Mitglieder, gerne auch mit
Gästen, ergeht nochmals herzliche Ein-
ladung.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Sonntag, 20.8., 10. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Wannenwetsch)

Johanneskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 27.8., 11. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutherlied EG
299 "Aus tiefer Not schrei ich zu dir"
(Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Zur Zeit laufen Vorbereitungen zur
Gründung einer Planungsgemeinschaft
mit der Bruderhaus-Diakonie.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell
Mittwoch, 23.8.
17-18.30 Uhr Sprechstunde LiSa - Un-
terstützungsfonds für Flüchtlinge, Dia-
konieladen Kirchheimer Str. 14, Hinter-
eingang von der Küferstraße her

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine - auch in den Ferien
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Montag
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 4.9.

Mittwoch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge,
Diakonieladen Kirchheimer Str. 14, Hin-
tereingang von der Küferstraße her.
Nächste Sprechstunde am 23.8.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr

Vom 21.8.-1.9. hat das Pfarrbüro nur
mittwochs und freitags geöffnet. Bitte
beachten.
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-necker.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5

Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr

Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.
Am 18.8. entfällt die Sprechstunde
wegen Urlaubs.

Hausmeister/in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 27.8., 11. Sonntag nach
Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)
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Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 18.8.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Samstag, 19.8., Johannes Eudes
14 Uhr Trauung von Melanie Wisocki
und Mischa Knapp in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 20.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Helmut Dieterle mit Angeh.).
Sonntag, 20.8., 20. Sonntag im
Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
Dienstag, 22.8., Maria Königin
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marie Mack, Reinhold und Johan-
na Großmann mit Angehörigen).
Mittwoch, 23.8., Rosa von Lima
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
Donnerstag, 24.8., Bartholomäus
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban
(Josef Krug).
Freitag, 25.8., Ludwig
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Samstag, 26.8., Mariensamstag
13 Uhr Trauung von Nunzia Brattoli
und Adriano Molinari in St. Kolumban.
15 Uhr Trauung von Jessica Huber und
Patrick Waldenmaier in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 21.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Andre und Guido Durst).
Sonntag, 27.8., 21. Sonntag im
Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Vinzenziprozession.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Gesangsverein
Eintracht und Musikverein Unterboihin-
gen. Bei Regen um 9.45 Uhr in St.
Kolumban.

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich
(außer samstags) um 18 Uhr.
Beerdigungsdienst:
Montag 21.8. bis Freitag 25.8.:
Dekan Kenneth Nwokolo.
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 1.10. (Taufvorbereitung 12.
und 20.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.11. (Taufvorbereitung 17.
und 24.10. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Der Eine-Welt-Laden,
Bitte beachten: im August ist der Ei-
ne-Welt-Laden nicht geöffnet und es
findet in Oberboihingen kein Eine-Welt-
Verkauf statt.
CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30 Uhr
im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.
Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Vikar
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Kenneth Nwokolo, Dekan
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des
Kirchengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin.
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu
Nigeria-Abend
Seit vielen Jahren tauscht Pfarrer Dr.
Kenneth Nwokolo im Sommer seine
Gemeinde im Süden Nigerias gegen
die katholische Seelsorgeeinheit Guter
Hirte-Kolumban und arbeitet bis An-
fang September als Seelsorger in den
Kirchengemeinden in Köngen, Unteren-
singen, Wendlingen und Oberboihingen.
Wie in jedem Jahr will er hier auch
von seinen Projekten berichten, die er

in den vergangenen Jahren, auch dank
großzügiger finanzieller Unterstützung
vieler Menschen aus unserer Seelsorge-
einheit, angestoßen hat. Im Januar die-
ses Jahres hat Dekan Paul Magino ihn
in seiner Heimat besucht und konnte
sich so vor Ort ein Bild von der Situati-
on in Nigeria und der Arbeit von Pfarrer
Kenneth machen. Beide werden diesen
Abend der Begegnung mit Bildern, Be-
richten und Gesprächen gestalten.
Er findet statt am Donnerstag, 24.8.,
19.30 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum St. Georg in Wendlingen-Un-
terboihingen, Bürgerstraße. Es ergeht
herzliche Einladung.
Mit Vertrauen - hoch hinaus Eltern
und Jugendliche im Hochseilgarten
Samstag, 9.9., 10 - 13 Uhr. Wernau,
Hochseilgarten der Landvolkshoch-
schule, Antoniusstr. 15. Leitung: Erfah-
rene Sicherheitstrainer. 25 € Erwach-
sene, 15 € Jugendliche. Anmeldung:
Landvolkshochschule Wernau bis 25.8.,
Tel. 07153 938122
Die Pubertät ist keine einfache Zeit, die
Eltern beginnen zunehmend schwieriger
zu werden. Das Miteinander ist teilweise
ein Balanceakt. Ein guter Zeitpunkt, den
Alltag mal hinter sich zu lassen und
sich gemeinsam auf Gratwanderung zu
begeben. Jugendliche begleiten ihre El-
tern in luftige Höhen - und zeigen ihnen
vielleicht sogar, wo‘s lang geht?
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Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 20.8.
10 Uhr Gottesdienst
Montag, 21.8.
6 Uhr Frühgebet
Donnerstag, 24.8.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet
Freitag, 25.8.
19.30 Uhr Kleingruppe / Filmabend
Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 20.8.
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.8.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich
eingeladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de.

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 18.8.
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809
Sonntag, 20.8.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Donnerstag, 24.8.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211
Freitag, 25.8.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Sonntag, 27.8.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 20.8.
18 Uhr Vortrag: „Diene Jehova mit ei-
nem freudigen Herzen“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Verliere die große Streitfrage nicht aus
den Augen“ (Psalm 83:18)
Von welcher Bedeutung ist die Sou-
veränität Jehovas? Warum ist das ein
Thema, das alle Menschen angeht?
Wie stand Hiob dafür ein? Wie können
wir heute Gottes Souveränität unter-
stützen?
Mittwoch, 23.8.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Hesekiel 35 - 38
• Aus welchem wichtigen Grund sollten

wir an Jehovas Maßstäben festhal-
ten?

• Wie haben sich die Worte aus Hese-
kiel 36 in unserer Zeit erfüllt?

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Christliche Eigenschaften entwickeln:

Glaube - Warum wichtig?
• Bibelkurs anhand des Buches „Got-

tes Königreich regiert!“ Nach Jesu Tod
behielten seine Jünger die Gewohnheit
bei, sich regelmäßig zu versammeln.
Wie sahen solche Zusammenkünfte
damals und heute aus, und warum
sind sie immer noch so wichtig?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.

Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim,
Eugenstraße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne
Voranmeldung in die Klinik kommen. Im
Anschluss an die Öffnungszeiten be-
treuen Ärzte der Kinderklinik Esslingen
in denselben Räumen Notfälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030
Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550
Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

19./20.8.: Tel. 07127 952777

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 18.8.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26.
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Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

Samstag, 19.8.
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4,
Tel. 07022 – 5 44 11

Sonntag, 20.8.
Römer-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 22, Tel. 07024 – 8 11 51

Montag, 21.8.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 - 73 13.

Dienstag, 22.8.
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

Mittwoch, 23.8.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach,
Esslinger Straße 93,
Tel. 07153 – 2 23 23

Donnerstag, 24.8.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Freitag, 25.8.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensingen,
Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im August
Tipp: Im Gartenteich beginnt der Herbst
früher als im restlichen Garten, da es
nur wenige Teichpflanzen mit spätem
Blühtermin gibt. Manche Gewächse be-
ginnen sogar schon Ende August, sich
zurückzuziehen. Deshalb sollten bereits
jetzt alle vergilbenden, umgeknickten,
weichblättrigen Pflanzen zurückge-
schnitten werden, damit das Wasser
durch zusätzliche Fäulnis nicht unnötig
belastetet wird.

Tomaten pflegen
Zeigen sich an den Tomatenpflanzen
Anzeichen von Blattkrankheiten, sollten
diese Blätter sofort entfernt werden.
Das Laub muss aber bereits bei erstem
Befall abgeschnitten und im Hausmüll
entsorgt werden, damit die gesunden
Blätter nicht infiziert werden. Anfang
August werden auch die Spitzen der
Tomatentriebe abgeschnitten, weil die

nachfolgenden Fruchtstände nicht mehr
ausreifen würden. Dazu wird über dem
letzten gut entwickelten Blütenstand (in
der Regle der fünfte) nur noch ein Laub-
blatt belassen und der Rest gekappt. Die
sich nach dieser Maßnahme noch kräfti-
ger entwickelnden Seitentriebe werden
weiterhin regelmäßig ausgegeizt.

Erdbeeren düngen
Im August erhalten abgeerntete Erd-
beeren die Hauptdüngung. 50 bis 60 g
Volldünger je Quadratmeter werden
Anfang August in den Boden eingear-
beitet. Bei Kompostgaben ist mit unge-
fähr 5 Litern je Quadratmeter zu rech-
nen. Ende August, Anfang September
sind zwei bis drei kräftige Wassergaben
von 20 bis 30 mm (das entspricht 20 bis
30 Liter je Quadratmeter) erforderlich,
um die im Kurztag ab Ende September
eintretende Blütenknospenbildung zu
fördern. Eine grundsätzliche Düngere-
gel bei Erdbeeren lautet: Zwei Drittel
nach der Ernte, ein Drittel vor der Blüte!

Madonnenlilien umpflanzen
Die Madonnen-Lilie (Lilium candidum)
wird verpflanzt, bevor sich Ende August
der neue Blattschopf bildet. Diese Lilien-
art treibt nach dem Absterben der oberir-
dischen Teile wieder aus und überwintert
mit den Blättern. Bei ihr darf der richtige
Zeitpunkt zum Umpflanzen in der ersten
Augusthälfte nicht verpasst werden. In
Tuffs gepflanzt, wirken Madonnenlilien,
die einst zahlreiche Bauerngärten ver-
schönten, am besten. Der Standort sollte
sonnig sein. Die Zwiebeln werden relativ
flach gepflanzt, die Zwiebelspitze sollte
nur 3 bis 5 cm mit Erde bedeckt sein.

Kübel- und Balkonpflanzen versorgen
Balkonpflanzen blühen länger, wenn
sie stets genügend Wasser und Nähr-
stoffe erhalten. Wurde bei der Pflan-
zung im Frühjahr kein Langzeit- oder
Vorratsdünger gegeben, erhalten die
Pflanzen einmal wöchentlich eine
schnell wirkende Volldüngergabe oder
Düngerlösung, die phosphor- und ka-
libetont sein sollte. Gehölze in Kübeln
werden im August das letzte Mal ge-
düngt, damit ihr Holz gut ausreift. Dies
ist für eine verlustfreie Überwinterung
wichtig. Die letzten Düngergaben soll-
ten zur Festigung des Gewebes eben-
falls phosphor- und kalibetont sein.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.

Beetgestaltung - Farbenfrohe
Spätsommerblüher und Gräser
Jetzt im August sind in vielen Gärten
die Blüten abgeblüht und die Farben-
pracht weicht einer eher eintönigen
grünen Fläche. Genau der richtige Mo-
ment, um neue Farbtupfer in den Gar-
ten zu bringen! Staudengärtnerin Anne
Rostek gibt Gestaltungstipps für den
Spätsommer.

Gestalterische Überlegungen
• Im Spätsommer dominieren leucht-

ende, warme Farben, aus denen man
schöpfen kann.

• Gräser wirken in Kombination mit
Blütenstauden durch ihr feines Laub
und teilweise zarte Blütenrispen wie
Weichzeichner im Beet.

• Unterschiedliche Blütenformen (fla-
che Dolden, rundliche Sterne, etc.)
sorgen für ein lebendiges Bild.

• Die ausgewählten Stauden und Grä-
ser bieten eine interessante Höhen-
staffelung im Beet, was optisch für
Dynamik sorgt.

• Gräser, farbenfrohes Heucheralaub
sowie die alten Stängel der Stauden
sorgen auch im Winter für interessan-
te Struktur im Beet.

• Bienen und andere Insekten benöti-
gen besonders im Spätsommer noch
einmal Nahrung, da die Staaten nun
sehr groß sind, aber die Zahl der Nah-
rungsquellen in der Natur gegen Ende
des Sommers immer weniger werden.

Pflegehinweise
Ein eingewachsenes Staudenbeet wird
einmal im Frühjahr zurückgeschnitten
und ausgeputzt. Dann wird auch ge-
düngt. Während des Jahres wird nur
gelegentlich gejätet und etwas ausge-
putzt wenn nötig.
Bei Pflanzung im August muss ein we-
nig Augenmerk auf das Gießen des
neuen Beetes gelegt werden, wenn es
sehr heiße, trockene Witterungsphasen
gibt. Um gut einzuwurzeln, dürfen die
neuen Pflanzen möglichst keinen gro-
ßen Trockenstress leiden.
Vorgehensweise bei der Anlage
• Zunächst werden alle Pflanzen gut

gewässert und dann nach Plan im
Beet ausgelegt.

• Pflanzen werden ausgetopft und
dann mit Spaten oder Handschaufel
gepflanzt.

• Kräftig angießen und fertig.
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Alzheimer Gesellschaft Baden-
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Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
Internet: www.alzheimer-bw.de

Demenz –
mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema De-
menz? Sie machen sich Sorgen um
einen Angehörigen?
Wir senden Ihnen gerne Infomaterial
oder beraten Sie telefonisch.


